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Zitat

Original von katta
Das Problem ist wohl, dass dieses "Stoff aus höheren Jahrgangsstufen" bearbeiten
lassen leider spätestens in der weiterführenden Stufe im Allgemeinen nicht mehr
praktiziert wird (nicht praktiziert werden kann??) - zumindest ist das meine Erfahrung
aus Gymnasien...warum das da so ist, kann ich mir auch nicht ganz erklären... aber das
ist schon eher auf Gleichschritt angelegt (zumindest wie ich das aus einer zugegeben
sehr eingeschränkten Erfahrung beurteilen kann).

Das hat dann aber damit zu tun wie flexibel oder unflexibel man als Schule/Lehrer ist und nicht
generell damit ob es geht oder nicht. Ich sehe keinen Grund Kinder die schon weiter sind
zurueck zu halten, nur damit sie sich dem nationalen Lehrplan anpassen koennen. Sie haben
mich ja noch bis zum Ende ihrer Primarstufenzeit. Und danach...da werden sie eh in jedem Fach
individuell nach Leistungsgruppe unterrichtet. 
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